
 War Paulus in solchen oder ähnlichen Um-
ständen? Nein, im Gegenteil. Ihn machten die 
Mitteilungen krank. Er war sehr besorgt. Aber 
was machte Paulus krank? 

Die Sorge um die Gemeinde, die Streitereien un-
ter den Geschwistern und dass böse Menschen 
aktiv die Gemeinde zerstören wollten – das alles 
bewegte ihn sehr. 

Woher bekommt nun Paulus die Kraft, trotz all 
dieser Umstände den Geschwistern Mut zuzu-
sprechen und sie aufzufordern, sich zu freuen? 

Die Antwort kann nur lauten: IM HERRN!! 

Das ist der Schlüssel. 

Das ist menschlich eigentlich unmöglich. Aber ein 
wiedergeborener Christ, der den Geist Gottes 
geschenkt bekommen hat, der erlebt hat, wie aus 
dem Alten etwas Neues wurde, der kann sich 
freuen IM HERRN, unabhängig von den Umstän-
den. 

Und warum ist diese Freude so elementar wich-
tig? 

1. Sie ist eine Frucht des Geistes, 

2. sie ist der Ausdruck und der Grund, sich zu 
freuen, weil Gott ein riesiges Wunder getan hat, 

3. weil der HERR aus Sündern Kinder Gottes 
machte – aus Sklaven wurden freie und erlöste 
Menschen – und ihnen eine Perspektive schenk-
te, die Hoffnung gibt und macht. 

Erlöste Kinder Gottes sollten sich immer freuen, 
freuen IM HERRN! Es gibt so viel Grund sich zu 
freuen. Denn freudige Menschen sind anziehende 
Menschen, die eine Ausstrahlung haben. 

Eckhard Lüling 

 
 

 
Versammlung  ............................................... Sonntag, 10 Uhr 
............................................................................... und 11 Uhr 
........................ momentan finden keine Kinderstunden statt  

 
Versammlung mit Abendmahl  .................... Montag, 20 Uhr 
..... an jedem  1. Sonntag im Monat zusätzlich um  09:15 Uhr 

 
Bibelstudienkreis …….… jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
 

Krabbelkreis .............................................................................................................................................................................................................................................................. 14-tägig, Mittwoch, 09:30 Uhr 

Die Kleiderkammer bleibt bis  auf weiteres geschlossen. 
Kleiderspenden können jedoch vor der Tür abgestellt 
werden. Bitte keine Bücher und keine Haushaltswaren – 
danke! 
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

Mitteilungsblatt für Glieder und Freunde  
der Gemeinde am Mühlenweg in Leer-Loga 

 

 

Hausadresse:  
 Gemeinde am Mühlenweg  
 Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Postadresse:  
 Christliche Dienste e.V. 
 Gemeinde am Mühlenweg 
 Meierstr. 3, 26789 Leer-Loga  
 

Website: www.gam-loga.de 
 

Älteste:   Joe Wittrock   Tel.: 04961-5640 
 Wolfgang Heitz   Tel.: 0491-73717 
 Eckhard Lüling   Tel.: 04921-946770 
 

Gemeindebüro Meierstr. 3:  
 Tel.: 0491-9711226  

E-Mail: post@gam-loga.de  
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi, Do, Fr 14-16 und Mi 8-11 Uhr 

 

Konto: Christliche Dienste e.V. 
 Sparkasse LeerWittmund  

IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34 
BIC: BRLADE21LER 

 

Freuet euch im HERRN allezeit; 

abermals sage ich: Freuet euch! 
Philipper 4, 4 
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Freuet Euch! 
Freude wird laut Wikipedia folgendermaßen   
definiert: 

„Freude ist der Gemütszustand oder die primäre 
Emotion, die als Reaktion auf eine angenehme 
Situation oder die Erinnerung an eine solche ent-
steht. Je nach Intensität äußert sie sich als Lächeln, 
Lachen, Freudenschrei oder in einem Handeln.“ 

Paulus gibt die mehrfache Aufforderung, sich zu 
freuen IM HERRN. 

Warum? 

Die Gefahr und die Möglichkeit, dass ich mich per-
sönlich von Umständen stimulieren lasse, ist groß 
und natürlich. So wie bei den Geschwistern in Phi-
lippi: durch politische Verfolgung, mangelnde   
Akzeptanz, persönliche Anfechtungen, Krankhei-
ten, Gemeindeschwierigkeiten, Dienstneid usw. 

Alles das sah und hörte Paulus aus dem Gefängnis 
– die Umstände für ihn waren alles andere als 
rosig und günstig. Er versuchte, die Geschwister 
auf etwas hinzuweisen, was ihnen in ihren Um-
ständen helfen konnte, und zwar – so paradox es 
auch klingen mag – auf die Freude. 

Wenn bei mir alles läuft, genügend Aufträge vor-
handen sind, es keine finanziellen und materiel-
len Schwierigkeiten gibt, mein privates Umfeld in 
Ordnung ist, ich eine glückliche Ehe führe, mei-
ne Kinder alle auf der Spur sind, ich mich an Haus 
und vielen anderen anvertrauten Güter erfreuen 
kann usw. – ja, dann fällt es mir nicht schwer, 
mich zu freuen, dann ist mein Gemütszustand auf 
einem Hoch, dann ist alles bestens. So kann es 
weitergehen.   

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  HERZLICHE EINLADUNG ZU VERANSTALTUNGEN IM JULI 
Sonntag, 05.07. 

9:15 Uhr Sonntags-Abendmahl 
Jedes Kind GOTTES ist herzlich dazu  
eingeladen.  

Wir werden uns im Royal-Ranger-Raum ver-
sammeln - dort ist genügend Platz, um die 
Abstandsregeln einhalten zu können. 

                              

 

10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 
Neue Schritte wagen – Jesus geht voran  

(Johannes 18,1-11) Marcel Verwaal 

 

Sonntag, 12.07. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

10 Uhr: Ich weiß! 

(Hiob 19,25) Ich weiß, dass mein Erlöser lebt! 
Was bedeutet das für mich? Hans-Peter Grabe 
 

                              

11 Uhr: … dass ich in den Himmel komm! 

Fromm oder gerecht? CHRISTUS in uns! 
Hans-Peter Grabe 

 

 Samstag, 18.07. 
20 Uhr - Bibelstudienkreis 

Schuldig 

„Vergib uns unsere Schuld!“ – Unsere? Auch 
meine? Bin ich etwa schuldig? Wem gegen-
über sollte ich schuldig sein? Das ist ein wich-
tiges Thema für uns alle! Hans-Peter Grabe 

 

Sonntag, 19.07. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

10 Uhr: Stelle uns wieder her! 

(Psalm 80,4) Uns? Wieso denn das? 
Hans-Peter Grabe 

                              

 

 
 

11 Uhr: Psalm 118 
Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten 
der Gerechten. Singst du mit? 

Hans-Peter Grabe 

 

Sonntag, 26.07.  
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

„Suchet mein Angesicht!“ Dein Angesicht, 
HERR, suche ich. 

(Psalm 27,7-9) Wolfgang Heitz 

Liebe Kinder,  
in diesem WIR geht es um „Freude“.  
Wer hat Spaß daran, zu zählen, wie oft ein Wort zu 
dem Thema vorkommt?  
Dabei zählen auch abgewandelte Formen (z.B. 
„freuet“, „freuen“) und  Wortzusammensetzungen 
(z.B. „Freudenschrei“) – und auch die Vorkommen 
in diesem Text! Schreibt eure Antwort auf einen 
extra Zettel und werft diesen bis zum 19. Juli in 
den Kollektenkasten. Es gibt wieder einen Preis. 
 

 


